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Öfentliche Sitzung des Ortschaftsrates 
Am Mittwoch, den 20. April 2016 indet um 19.30 Uhr im Bürger-
saal des Rathauses, Steinhalde 6, eine öfentliche Sitzung des 
Ortschaftsrates statt, wozu wir die Bürgerinnen und Bürger unseres 
Stadtteils recht herzlich einladen. 

T a g e s o r d n u n g 
1.  Bürgerfrageviertelstunde 
2.  Zukünftiger Raumbedarf der Feyel-Grundschule 
 - Information der Schulleitung - 
3.  Gesamtfortschreibung Einzelhandels- und Zentrenkonzept 
 Freiburg, Drucksache G-16/038 
4.  Doppelhaushalt 2017/18 
  - Aussprache Mittelanmeldung - 
5.  Benennung von Straßen, Wegen und Plätzen 
 hier: Benennung der Zufahrtsstraße zum neuen 
 Sportplatzgelände 
6.  Aktuelles und Bekanntgaben 

Bernhard Sänger 
Ortsvorsteher 

Nachträge und Ergänzungen der Tagesordnung werden durch An-
schlag an der Verkündungstafel der Ortsverwaltung ortsüblich be-
kannt gegeben. 
 

 

INFORMIERT

DIE ORTSVERWALTUNG

Wir über uns...... 
Von A wie Anmeldung bis Z wie Zeugnisbeglaubigung bietet die 
Ortsverwaltung den Bürgerinnen und Bürgern ein umfangreiches 
Angebot von Dienstleistungen an und ist täglich für Sie da. 
 
Die Öfnungszeiten: 
Montag, Dienstag, Donnerstag und Freitag 8.30 Uhr – 12.00 Uhr
Mittwoch  14.00 Uhr – 17.00 Uhr 
In besonderen Fällen sind auch Termine außerhalb der Öfnungs-
zeiten, nach Absprache möglich.Geänderte Öfnungszeiten wegen 
Fortbildung u.a. erfahren sie über das Mitteilungsblatt der Ortsver-
waltung oder telefonisch. 

Das Team: 
Bernhard Sänger, Ortsvorsteher, Tel.: 0761-696898-13 
Verwaltungsleitung (Stelle derzeit nicht besetzt) 

Wir haben sie schon!

Ihr auch?

Stark vergünstigte 
Badekarten für Kinder, 
Jugendliche und Begleit-
personen

Freie Eintritte bei Messen, 
Museen und Angeboten im 
Waldhaus

Ermäßigungen für Theater, 
Elternkurse, Planetarium, 
Bücherei

SC Karten-Verlosung
...und viele weitere 
Angebote.

Die Gesamtübersicht 
fi nden Sie auf der Website.

www.freiburger-familiencard.de

Sie erhalten die Freiburger FamiienCard hier:

Ortsverwaltung Ebnet 

Steinhalde 6 

79117 Freiburg
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WICHTIGE NOTFALL - RUFNUMMERN

Polizei-Notruf  110
Notarzt/Rettungsdienst 112
Feuerwehr-Notruf 112
Polizeiposten Littenweiler, 
Kappler Str. 31 0761/611160
Polizeizentrale
Polizeirevier 
Freiburg-Süd, Heinrich-von-Stephan-Str. 4                     
 0761/882-4421

Ärzte-Notdienst
Notfallpraxis Kinder
Josephkrankenhaus, Sautierstr. 1
Tel.: 0180 6076111

Notfallpraxis Erwachsene
Uni-Klinik, Hugstetter Str. 55
Tel.: 116 117

Zahnärztlicher Notdienst:
Tel. 8 85 08 30

Tierärztlicher Notfalldienst:
Tel.: 7 22 66

Giftnotrufzentrale   0761/1 92 40

badenova, Störungen bei der Versorgung 
mit Strom, Gas, Wasser, Wärme und Ab-
wasser 0800 2 767 767 (kostenlose Hotline)

Apothekendienst (am Wochenenden und 
Feiertagen) Der tägliche Notdienstwechsel 
ist um 8.30 Uhr. Eine Ansage aller dienst-
bereiten Apotheken in der Umgebung hören 
Sie unter Tel. 01805-002963

Samstag, 16.04.2016 
Karls-Apotheke Freiburg 
Leopoldring 5 
79098 Freiburg 
 
Sonntag, 17.04.2016 
Hof-Apotheke Freiburg 
Kaiser-Joseph-Str. 179 
79098 Freiburg 
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Ulrike Schwörer, Hauptsachbearbeiterin, Standesbeamtin, 
Tel.: 0761-696898-11 
Karin Hauser, Sachbearbeiterin, Tel.: 0761-696898-15 
Wolfgang Frey, Gemeindearbeiter, Tel.: 0761-696898-0 
Andreas Birkle, Hausmeister Dreisamhalle, Tel.: 0761-69183 oder 
0761-696898-0 
 
Sprechzeiten von Ortsvorsteher Bernhard Sänger jeden Mittwoch 
von 14.00 Uhr – 17.00 Uhr und nach telefonischer Vereinbarung ( Tel.: 
0761 - 696898-11)   

Wenn Sie Fragen, Informationen oder Auskünfte benötigen, wenden 
sie sich bitte an uns. Tel.: 0761 - 696898-0 
 

Öfentliche Versteigerung von Fundfahrrädern, 
Fundschmuck sowie Fundsachen 
Samstag, 16. April, 9 Uhr,
Haus der Begegnung, Habichtweg 48
Am Samstag, den 16. April, werden ab 9 Uhr im Haus der Begegnung, 
Habichtweg 48 in 79110 Freiburg, rund 60 Fundfahrräder sowie 
Fundschmuck und Fundsachen aller Art öfentlich gegen Barzahlung 
versteigert.
Die Fundfahrräder können von 8 bis 9 Uhr am Versteigerungsort 
besichtigt werden. Zum Versteigerungsbetrag wird ein Aufgeld von  
10 Prozent erhoben. Weitere Auskünfte beim Amt für öfentliche 
Ordnung unter der Telefon: 0761 / 201 - 4828. 
 

Klimawandel am Oberrhein:  
Was kommt auf uns zu? Was können wir tun?
Seminar am Freitag, 15. April, von 15 bis 19 Uhr in der Gertrud-
Luckner-Gewerbeschule / Teilnahme frei, Anmeldung erbeten
Der Klimawandel betrift die Region am Oberrhein bereits heute. 
Die Kommunen sind gefordert, seine Folgen für Mensch und Um-
welt durch geeignete Maßnahmen abzumildern. Ebenso gilt es, die 

Öfentlichkeit über den regionalen Klimawandel und seine Folgen 
zu informieren, Anpassungsstrategien und Möglichkeiten der Betei-
ligung aufzuzeigen und Raum zur Diskussion zu bieten. Daher laden 
nun das Agenda21-Büro, das Institut für Fortbildung und Projektma-
nagement (Ifpro) und der Verein für Erneuerbare Energien Fesa zum 
Seminar „Klimawandel und Klimaanpassung: Bürgerbeteiligung und 
Kommunikation“ ein. Das Seminar indet am Freitag, 15. April, von 15 
bis 19 Uhr in der Aula der Gertrud- Luckner-Gewerbeschule (Kirch-
straße 4) statt.

Es referieren und stehen für Fragen zur Verfügung:
•	 Prof. Dr. Eberhard Parlow, Institut für Meteorologie, Klimatolo-

gie und Fernerkundung, Universität Basel;
•	 Armin Bobsien, Verein Fesa, Freiburg;
•	 Dr. Tina Kunz-Plapp, Süddeutsches Klimabüro, Karlsruher Insti-

tut für Technologie (KIT);
•	 Sascha Saad, Planungsgruppe AGL (Angewandte Geographie, 

Land-, Stadt und Raumplanung), Saarbrücken.

Die Moderation übernimmt Dr. Wulf Westermann vom Institut für 
Fortbildung und Projektmanagement (Ifpro) in Freiburg. Der Klima-
wandel in Baden-Württemberg ist in vollem Gange. Der Oberrhein 
ist dabei stärker von der Klimaerwärmung betrofen als die meisten 
deutschen Regionen. Während sich die Durchschnittstemperatur 
global um 0,9°C erhöht hat, beträgt der Anstieg in Baden-Württem-
berg über 1°C und im Oberrheingraben bereits 2°C. In der Rheine-
bene hat sich darüber hinaus die Anzahl der Sommertage, also der 
Tage mit über 25 Grad, etwa in Karlsruhe von rund 30 auf heute 60 
verdoppelt und wird weiter ansteigen. Klimaveränderungen wirken 
sich unter anderem auf das körperliche Wohlbeinden, die Gesund-
heit, das Stadtklima, die Wirtschaft, Forstund Landwirtschaft aus. Vor 
diesem Hintergrund hat das Land Baden-Württemberg im Juli 2015 
eine Klimaanpassungsstrategie verabschiedet. Insbesondere Städte 
und Gemeinden in der Rheinebene müssen frühzeitig Vorsorge zur 
Anpassung an Klimaveränderungen trefen.

Das Seminar informiert daher über Klimaveränderungen in der Ober-
rheinregion, stellt Auswirkungen auf das Stadtklima anhand von Fallbei-
spielen dar und benennt Anpassungsstrategien bei der Stadtplanung. 
Zum Thema „Bürgerbeteiligung und Kommunikation“ werden Fallbei-
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spiele aus Karlsruhe und Saarbrücken vorgestellt. Im abschließenden 
Programmpunkt „Initiierung Bürger Netzwerk“ sollen in kleineren Grup-
pen Ideen und Vorschläge zum Umgang mit dem Thema diskutieren 
werden.  Die Teilnahme am Seminar ist kostenfrei, die Teilnehmerzahl 
aber begrenzt. Daher bitten die Veranstalter um Anmeldung bei Wulf 
Westermann (westermann@ifpro.de, Tel. 0761-51914319). Weitere In-
fos gibt es beim Agenda 21-Büro (Schwabentorring 2, 79098 Freiburg, 
agenda21-freiburg.de/service.html).

 

Neuer Ratgeber für Kids und Teens bietet Tipps 
zu Freizeit, Beteiligung, Bildung und Beratung 
in Freiburg
Entdecke deine Stadt, entdecke dich selbst, entdecke deine Freiräu-
me: Das ist das Motto des ersten Freiburger Kinder- und Jugend-
ratgebers „loop – Freiräume für Kids und Teens“. Auf 180 Seiten in-
formiert das Nachschlagewerk über die vielseitigen Angebote für 
Kinder und Jugendliche in der Stadt. Schülerinnen und Schüler, die 
an der Broschüre mitwirkten, haben die ersten druckfrischen Ausga-
ben heute an Bildungsbürgermeisterin Gerda Stuchlik übergeben.

Der Ratgeber erscheint in einer Aulage von 15.000 Exemplaren und 
richtet sich vor allem an die Freiburger Schülerinnen und Schüler der 
Klassen fünf bis acht. Herausgeber ist der Verein Kinderstadt Frei-
burg, Kooperationspartner sind das städtische Kinderbüro sowie die 
Freiburger Verkehrs AG (VAG).

Die Fünft- bis Achtklässler der städtischen Schulen erhalten 
die Broschüre kostenlos über die Schule. Alle anderen können 
sie ab sofort bei der Rathaus-Info, dem Bürgeramt, der Tourist-
Info, den Freiburger Buchhandlungen oder auf der Internetsei-
te www.kinderstadt-freiburg.de gegen eine Schutzgebühr von 
7,90 Euro erwerben.
„Loop“ ist in verschiedene Kapitel aufgeteilt: Der erste Teil dreht sich 
um Freizeitaktivitäten in Freiburg und Umgebung. Er informiert über 
die Angebote von öfentlichen Trägern, Vereinen, Kinder- und Ju-
gendeinrichtungen, caritativen Institutionen und Glaubensgemein-
schaften und gibt Auskunft über Sportanlagen, Kulturangebote, 
Outdoor-Aktivitäten und Sehenswertes.

Teil zwei und drei widmen sich den Themen Beteiligung und Bil-
dung. Die Leser erhalten einen Überblick über alle öfentlichen und 
privaten Schulen und Bildungseinrichtungen in Freiburg. Auch Infos 
zu Kursen, Weiterbildungen und politischen Beteiligungsmöglich-
keiten inden sich hier.
Der vierte Teil beinhaltet Beratungsstellen, an die sich Kinder und Ju-
gendliche sowie deren Eltern mit verschiedenen Anliegen wenden 
können. Im fünften Teil beinden sich Stadtteilpläne, auf denen sich 
die zuvor beschriebenen Einrichtungen leicht inden lassen. 

Um die Interessen der Zielgruppe bestmöglich zu trefen, haben 
Kinder und Jugendliche selbst am Ratgeber mitgewirkt: Mit Unter-
stützung des Kinderbeirates wurden Fragebögen an die Freiburger 
Schülerinnen und Schüler sowie die Kinder- und Jugendtrefs ver-
teilt. Knapp 1.000 kamen ausgefüllt zurück. Die Ergebnisse lossen in 
die Arbeit an „loop“ mit ein.

Ziel der Broschüre ist es, bei Kindern und Jugendlichen die Neugier 
für die eigene Stadt zu wecken und ihnen hilfreiche Tipps zu geben. 
„Das Nachschlagewerk lädt dazu ein, selbst aktiv zu werden und die 
Angebote eigenständig aufzusuchen und zu nutzen. Auch weitere 
Schlüsselkompetenzen, wie die Teilhabe am gesellschaftlichen Le-
ben oder das Verständnis für demokratische Prozesse werden ange-
regt“, unterstreicht Bildungsbürgermeisterin Gerda Stuchlik.
Die Herausgeber hofen, mit dem Ratgeber auch Jugendliche aus 
bildungsfernen Milieus zu erreichen. Lohnen soll sich die Lektüre 
aber für alle – auch für Eltern und Pädagogen.

Finanziert wurde das Nachschlagewerk durch Stiftungen und Förde-
rer aus der Region. Zu den Hauptsponsoren zählen die Stadt Frei-
burg und die VAG. 

Neu aufgelegt: Broschüre für Frauen und  
Familien mit geringem Einkommen
In achter, aktualisierter Aulage ist jetzt die Broschüre „Wenn das 
Geld nicht reicht: Unterstützungsmöglichkeiten für Frauen mit ge-
ringen Einkommen“ erschienen. Frauen und Familien, die mit wenig 
Geld auskommen müssen, inden hier einen guten Überblick über 
Hilfen und Anlaufstellen. Herausgeberin ist die Kontaktstelle Frau 
und Beruf.
Die Broschüre erklärt Voraussetzungen und Berechnung des Ar-
beitslosengeld II und weist auf weitere Beratungsstellen und Infor-
mationsmöglichkeiten hin. Daneben bietet sie hilfreiche Tipps, zum 
Beispiel zum kostenfreien Lesen von Tageszeitungen, Ermäßigungen 
bei der Volkshochschule oder dem neuen Pfändungsschutzkonto.
Frauen mit Kindern erhalten Infos zu Unterstützungsmöglichkeiten 
bei Schwangerschaft und Kinderbetreuung oder zum Unterhaltsvor-
schuss. Ebenso bietet die Broschüre einen Überblick über Adressen 
und Öfnungszeiten hilfreicher Anlaufstellen, etwa der Schuldner-
beratung, der Sozialberatungsstellen oder Einrichtungen, bei denen 
Kleidung, Hausrat und Lebensmittel günstig zu erwerben sind. Da-
neben werden Themen wie Bildungsprämie, Stromspar-Check und 
Wohnberechtigungsschein erläutert.
Erstmals informiert die Broschüre auch über die Angebote und An-
laufstellen des Landkreises Breisgau-Hochschwarzwald. So können 
die dort lebenden Frauen unterstützende Angebote leichter inden.
Die Broschüre gibt es kostenfrei bei der Kontaktstelle Frau und Be-
ruf, in der Bürgerinfo des Rathauses (beide Rathausplatz 2-4) und als 
Download unter www.freiburg.de/frauundberuf. 
 

 

Kontaktstelle Frau und Beruf  
lädt zu Firmenbesuchen ein 
Unternehmen aus der Region informieren über Jobs und Ein-
stiegswege
Ab April geht die Veranstaltungsreihe „Firmenansichten“ der Kon-
taktstelle Frau und Beruf in eine neue Runde: Regionale Unterneh-
men öfnen ihre Türen für Frauen, die sich für eine Tätigkeit in dieser 
Branche interessieren. Sie erhalten vor Ort Einblicke in die Praxis und 
haben die Chance, direkt mit Personalverantwortlichen ins Gespräch 
zu kommen. Dabei erhalten sie aus erster Hand Infos zu Jobs, Ein-
stiegswegen und Anforderungen in den Unternehmen.
Das diesjährige Programm startet am Mittwoch, 20. April, von 9.30 
bis 11.30 Uhr mit einem Besuch im Verlag Herder (Hermann-Herder-
Str.4). Das 200-jährige Familienunternehmen bietet interessante 
Arbeitsplätze in den Abteilungen Lektorat und Redaktion, sowie im 
Vertrieb, im Marketing und in der Verwaltung.

Der zweite Firmenbesuch führt am Mittwoch, 8. Juni, von 10 bis 12 
Uhr zu Kaisers Gute Backstube GmbH in Ehrenkirchen (Gewerbestr. 
2). Das Unternehmen gehört zu den führenden Bäckereien in Südba-
den und sucht motivierte und freundliche Mitarbeiterinnen für die 
Produktion, den Verkauf und den Service.

Der dritte Termin steht dann am Herbst an: Am Montag, 17. Oktober, 
von 10 bis 12 Uhr ist das Universitätsklinikum Freiburg (Breisacherstr. 
64) Ziel der Firmenansichten. Mit rund 10.600 Beschäftigten ist es 
der größte Arbeitgeber Freiburgs. Die Teilnehmerinnen können die 
Berufe und Karrierewege in der Kranken- und Kinderkrankenplege 
kennenlernen und erhalten Infos über Einstieg und Qualiizierungen 
im Plegedienst.
Den Abschluss der Veranstaltungsreihe macht am Donnerstag, 17. 
November, von 10 bis 12 Uhr die Agentur für Arbeit (Lehener Str. 77). 
Sie stellt die breit gefächerten Arbeitsfelder vor und informiert über 
Einstiegswege für Bewerberinnen mit Berufserfahrungen.

Anmeldung: Da die Zahl der Plätze begrenzt und die Nachfrage hoch 
ist, ist eine Anmeldung bei der Kontaktstelle Frau und Beruf erfor-
derlich, Tel. 0761 / 201-1731. Den ausführlichen Programmlyer der 
Firmenansichten gibt es bei der Rathaus-Information, der Kontakt-
stelle Frau und Beruf (beide Rathausplatz 2-4) und im Internet unter 
www.freiburg.de/frauundberuf. 
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noch 80 Prozent der Käufe bis zu einem Wert von 3.500 Euro pro 
Quadratmeter Wohnläche veräußert wurden, war dies im Jahr 2015 
nur noch 1 Prozent. Die Mehrzahl der Verkäufe (71 Prozent) lag 2015 
in der Spanne von 3.500 bis 5.000 Euro pro Quadratmeter.
Im Wiederverkauf, also bei gebrauchten Wohnungen, wurden durch-
schnittlich 2.884 Euro (gegenüber 2.648 Euro im Vorjahr) je Quadrat-
meter Wohnläche erzielt, auch hier mit sehr großen Unterschieden 
von Stadtteil zu Stadtteil. 2010 lagen 55 Prozent der Verkäufe in der 
Preisspanne bis zu 2.000 Euro pro Quadratmeter Wohnläche, im Jah-
re 2015 waren dies noch 18 Prozent der Verkäufe. Stattdessen liegen 
nun 58 Prozent der Kaufälle in der Spanne von 2.001 bis 3.500 Euro 
pro Quadratmeter Wohnläche.
Bei Wohnungen im Wiederverkauf spielen insbesondere Lage, Zu-
stand und Ausstattung des Objekts eine wichtige Rolle.

Der Immobilienmarktbericht 2015 des Gutachterausschusses 
umfasst 71 Seiten und enthält aktuelle Daten zu allen wesent-
lichen Teilmärkten. Er wird an Interessierte gebunden oder als 
CD-ROM für 36 Euro zzgl. 2,50 Euro für Versandkosten zuge-
sandt, ist aber auch als pdf-Datei für 36 Euro beziehbar. Bo-
denrichtwerte sind frei im Internet abrufbar. In analoger Form 
kostet die Bodenrichtwertkarte 85 Euro zzgl. 2,50 Euro für Ver-
sandkosten.
Der Gutachterausschuss für die Ermittlung von Grundstückswer-
ten in Freiburg ist im Vermessungsamt (Berliner Allee 1, 79114 
Freiburg, Vermessungsamt@stadt.freiburg.de) angesiedelt und 
erteilt Auskünfte (Immobilienmarktberichte, Bodenrichtwerte, 
Wertermittlung, Kaufpreissammlung) unter Tel. 0761/201-4234 
 

Donnerstag, 14. April, 20 Uhr
Russisch-Deutsches Literaturcafé:
Michail Ossorgin „Eine Straße in Moskau“ (Stadtbibliothek)
Am Mikrokosmos einer kleinen Moskauer Straße und der dort le-
benden Familie eines betagten Ornithologen erzählt Michail Os-
sorgin vom Untergang des alten Russland in Weltkrieg, Revolution 
und Bürgerkrieg. 1928 im Pariser Exil erschienen, ein Jahr später ins 
Deutsche übersetzt und zu Unrecht vergessen, ist „Eine Straße in 
Moskau“ die Wiederentdeckung der aktuellen Büchersaison. Martin 
Mosebach feierte den Roman in der FAZ als Sensation und verglich 
ihn mit „Krieg und Frieden“. Im Russisch-Deutschen Literaturcafé am 
Donnerstag, 14. April, um 20 Uhr, in der Stadtbibliothek am Müns-
terplatz hält Brigitte van Kann einen Bildvortrag über „Eine Straße in 
Moskau“. Dazu liest der Schauspieler Küf Kaufmann in russischer und 
deutscher Sprache aus dem Roman. Der Eintritt ist frei.

Freitag, 15. April, 14.30 bis 16.30 Uhr
Bibliobus aus Mulhouse (Münsterplatz)
Am Freitag, 15. April, kommt der Bibliobus aus Mulhouse wieder 
nach Freiburg. Auf dem Münsterplatz vor der Stadtbibliothek bie-
tet er von 14.30 bis 16.30 Uhr Büchern, Zeitschriften und Hör-CDs in 
französischer Sprache. Für die Ausleihe genügt der gültige Ausweis 
der Stadtbibliothek Freiburg.

Freitag, 15. April, 16.30 bis 17.30 Uhr
Führung durch die Stadtbibliothek (Stadtbibliothek)
Am Freitag, 15. April, um 16.30 Uhr, lädt die Stadtbibliothek am 
Münsterplatz Interessierte zu einem etwa einstündigen Rundgang 
ein. Vorgestellt werden die Medienangebote von Ratgeberliteratur 
über Krimis und Thriller bis zur vielseitigen Zeitungs- und Zeitschrif-
tenauswahl sowie die multimediale Bandbreite des Informations-
zentrums am Münsterplatz. Die Teilnehmenden lernen dazu die Aus-
leihe und Rückgabe kennen, die in Selbstbedienung organisiert ist. 
Die Anmeldung für diese kostenlose Führung erfolgt über die VHS 
(Tel. 0761/368 9510).

Immobilienmarkt im Aufwind:  
Freiburg verzeichnet zweithöchsten Jahres- 
umsatz seit Aufzeichnungsbeginn 1971
EBM Otto Neideck und Vorsitzende Hannelore Stockert stellten am 
11.04.2016 den Jahresbericht 2015 des Gutachterausschusses vor
Die weiterhin steigende Einwohnerzahl, die abwechslungsreiche 
Umgebung, die hohe Attraktivität der Stadt (auch für Studierende) 
auf der einen Seite – Knappheit an Grundstücken und die günstige 
Zinssituation auf der anderen Seite: Dieses Zusammenspiel führt zu 
weiterhin hohen Immobilienpreisen in Freiburg.
So hat die Stadtverwaltung im vergangenen Jahr den zweithöchs-
ten Jahresumsatz seit Beginn der Aufzeichnungen im Jahre 1971 ver-
zeichnet. Dies ist eines der Ergebnisse im Immobilienmarktbericht 
2015 des Gutachterausschusses der Stadt Freiburg, den Erster Bür-
germeister Otto Neideck und Hannelore Stockert, Vorsitzende des 
Gutachterausschusses und Leiterin des Vermessungsamtes, heute 
vorgestellt haben.
Der örtliche Immobilienmarkt erfreut sich seit Jahren einer hohen 
Nachfrage. Besonders bei Eigentumswohnungen im Neubau bestä-
tigen dies die Daten des Gutachterausschusses. Nur rund 350 Neu-
bauwohnungen, darunter knapp 100 Studentenwohnungen, wur-
den 2015 verkauft.
Bei 2.802 registrierten Verkaufsfällen wurde im Vorjahr mit rund 903 
Millionen Euro der zweithöchste Umsatz seit 1971 erreicht. Dies ent-
spricht statistisch einem jährlichen Immobilienumsatz pro Einwoh-
ner/in von über 4000 Euro.
Das Angebot kann mit der Nachfrage jedoch nicht mithalten. Da der-
zeit über einen Mangel an Bauplätzen im Geschosswohnungsbau 
mit und ohne gewerblichem Anteil wie auch für 1- und 2-Familien-
wohnhäuser geklagt wird, gehen die Fallzahlen in vielen Marktseg-
menten zurück und die Preise variieren stark je nach Lage der Grund-
stücke. (Die folgenden Werte wurden gerundet).
2015 wurden insgesamt 49 Bauplätze für 1- und 2-Familienhäuser 
(durchschnittlicher Preis pro Bauplatz: 160.000 Euro) gehandelt. Der 
Durchschnittswert wird maßgeblich durch die Verkäufe (18 Bauplät-
ze) in Munzingen bestimmt. Der durchschnittliche Quadratmeter-
preis über das gesamte Stadtgebiet lag bei 424 Euro.
Bei Bauplätzen für eine mehrgeschossige Bauweise mit und ohne 
gewerblichen Anteil waren 13 Kaufälle (4 im Stadtteil Haslach) zu 
verzeichnen mit einem durchschnittlichen Kaufpreis von 844 Euro 
pro Quadratmeter Grundstücksläche. Der Durchschnittspreis je 
Baugrundstück lag hier bei 1,6 Millionen Euro für eine 1.500 Quad-
ratmeter große Fläche.
Im Neubau wurden bei Einfamilienhäusern (Reiheneck-, Reihenmit-
telhäuser und Doppelhaushälften) nur sehr wenige Fälle registriert, 
die Statistik ist hier nicht aussagekräftig.
„Gebrauchte“ Reiheneckhäuser und Doppelhaushälften (ca. 150 qm 
Wohnläche, 400 qm Grundstück) lagen bei rund 480.000 Euro, also 
3.300 Euro pro Quadratmeter Wohnläche. Freistehende 1- und 2-Fa-
milienhäuser kosteten durchschnittlich rund 520.000 Euro bei 630 
qm Grundstücksgröße und rund 170 qm Wohnläche; das bedeutet 
rechnerisch knapp 3.300 Euro pro Quadratmeter Wohnläche.
Bei Villen lag der Quadratmeterpreis bei rund 5.500 Euro, in diesem 
Bereich ist ein starker Anstieg der Preise zu verzeichnen. Die „durch-
schnittliche“ Villa kostete 1,1 Millionen Euro bei rund 200 qm Wohn-
läche und 1.000 qm Grundstücksläche.
Insgesamt wurden 2015 knapp 200 Ein- und Zweifamilienwohnhäu-
ser verkauft, also etwa 4 Einheiten pro Woche.
Den größten Anteil der Kaufälle mit 2.100 Fällen bildete 2015 der 
Teilmarkt für Wohnungs- und Teileigentum. Hier fällt auf, dass das 
Angebot an Neubauwohnungen der Nachfrage nicht standhalten 
konnte. Es wurden nur 348 Neubauwohnungen, davon 99 Studen-
tenwohnungen veräußert. Zum Vergleich: Im Jahre 2005 waren es 
noch knapp 700 und im Jahre 2010 knapp 500.
Der durchschnittliche Kaufpreis je Quadratmeter Wohnläche lag bei 
4.466 Euro, wobei die Durchschnittswerte je nach Stadtteil stark va-
riieren. Dieser Durchschnittswert entspricht nahezu dem Wert von 
2014 mit 4.445 Euro je Quadratmeter Wohnläche. Bei den Studen-
tenwohnungen lagen die Durchschnittswerte 2015 bei 5.199 Euro je 
Quadratmeter Wohnfäche (im Vorjahr 4.941 Euro).
Bei genauerer Betrachtung des Erstverkaufs im Wohnungseigentum 
ist Folgendes zu erkennen: Während im Jahre 2010 im Erstverkauf 
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Samstag, 16. April, 11 Uhr
Italienische Vorlesestunde für Erwachsene (Stadtbibliothek)
Marco Palone vom Centro Culturale Italiano liest am Samstag, 16. 
April, um 11 Uhr, im Besprechungsraum im dritten Obergeschoss 
der Stadtbibliothek am Münsterplatz aus „Le città invisibili“ von Italo 
Calvino. Der Eintritt ist frei. 
 

 

KATHOLISCHE 

KIRCHENGEMEINDE 

FREIBURG OST

Katholisches Pfarramt, Steinhalde 20, Tel. 60 172 / Fax 6800687
E-Mail-Adresse:
pfarramt-ebnet@kath-freiburg-ost.de
Katholische Pfarrgemeinde St. Hilarius Freiburg-Ebnet 
Johannes Kienzler, Pfarrer, Sudetenstr. 20 Tel. 6 73 77  
Prof. Dr. Franz Enz, Steinhalde 20  Tel. 6 80 06 95  
Schwester Jutta    Tel. 7 67 72 66  
Kindergarten St. Franziskus Ebnet  Tel. 6 76 12  
Sozialstation    Tel. 79 09 23 30  
Kath. Seelsorgebereitschaft rund um die Uhr Tel. 0800-40 44 333 77

Öfnungszeiten im Pfarrbüro:
Montag von 16.00 Uhr bis 18.00 Uhr
Donnerstag von 8.30 Uhr bis 12.00 Uhr
 
Freitag, 15. April 
19.00 Uhr Eucharistiefeier 
 
Sonntag, 17. April - 4. Sonntag der Osterzeit 
Lesungen: Apg 13,14.43b-52; Ofb 7,9.14b-17
Evangelium: Joh 10,27-30 
10.00 Uhr Eucharistiefeier - Feier der Erstkommunion 
 
Montag, 18. April 
15.00 Uhr Eucharistiefeier - Dankgottesdienst der Erstkommunion-
kinder 
 
Mittwoch, 20. April 
09.00 Uhr Laudes 

MINISTRANTENPLAN 
Sonntag, 17.04.2016: Vincenz Schmidt, Noah Wied, Timo Hog, 
Leonie Bollin, Theresia Kühn, Vera Tenbohlen 
Montag, 18.04.2016: Andreas Haury, Leonard Kaiser, Anne Riesterer, 
Anna Hagenberger, Teresa Ponec, Selena Albrecht 
 
Weitere Eucharistiefeiern in der Seelsorgeeinheit Freiburg-Ost: 
  Hl. Dreifaltigkeit St. Barbara St. Peter und Paul 
Samstag, 16.04.2016   18.30 Uhr 
Sonntag, 17.04.2016   11.00 Uhr 18.30 Uhr
 
Am Sonntag, den 17. April, um 10.00 Uhr feiern wir in St. Hilarius das 
Fest der Erstkommunion und am Montag, den 18. April um 15.00 Uhr 
Dankgottesdienst. 
Am Sonntag indet keine Dankandacht statt. 
Wir wünschen den Kindern und deren Familien einen schönen  
Feiertag! 
 

Birkenmaier, Leni; Blessing, Julia; Bornstein, Frida; Faller, Daniel;  
Hartrott von, Cosmea; Haury, Noah; Scherzer, Emila, Schilling,  
Marlene; Schmidt, Levin; Siedle, Miriam; Skarlatoudis, Emilia; Ten-
bohlen, Rike; Vonrhein, Ellen; Wachter, Lotte; Wunsch, Benjamin; 
Wollny, Jasper 
 
 
Kontemplationstag in der Cella 
Am Samstag, 23. April indet von 10.00 Uhr bis 16.30 Uhr (9.15 Uhr 
für Erstteilnehmende) ein Kontemplationstag in der Cella, Pfarrei Hl. 
Dreifaltigkeit, Hansjakobstr. 88a statt. Das Motto des Tages heißt: 
„Meditieren für eine friedliche Welt“ N. Brantschen SJ, sagt: „Mit gro-
ßem Ernst ZEN praktizieren und sich einlassen auf Christus“ Wir ver-
bringen den Tag im Schweigen, im Sitzen, in Stille und öfnen uns für 
das, was jetzt in uns geschehen will. Leitung: Frau Dr. Gabriele Gei-
ger-Stappel, Fachärztin, Psychotherapeutin, Kontemplationslehrerin 
„via integralis“. Die Kursgebühr inklusive Verplegung beträgt 40.00 
€, Anmeldung bitte bis 18.04.16 unter: geiger-stappel@t-online.de 
od. CELLA, Tel: 0761 -7677 266 
 
Erlös für Schulprojekt in Burkina-Faso 
Wir wollen den Verein „Solar-Energie für Afrika“ in Kappel unterstüt-
zen und werden nach dem Gottesdienst am 24.4. um 18.30 Uhr fri-
sche Mangos aus Burkina-Faso zum Preis von 2,50€ pro Mango ver-
kaufen. Wenn Sie selbst Mangos bestellen möchten, können Sie dies 
bis zum 16.4. tun. Informationen unter www.solar-energie-afrika.de 
Ihr Eine-Welt-Kreis St. Hilarius 
 
Eine gesegnete Woche wünschen 
Pfarrer Johannes Kienzler und Dr. Franz Enz

PFARRGEMEINDE OST

EVANGELISCHE

Evang. Pfarrgemeinde Ost 
Auferstehungskirche, Kappler Str. 25 
Pfarrer: Jörg Wegner 
Tel.: 69679178 
Sprechzeiten nach Vereinbarung 
Pfarramt: 
Hirzbergstr. 1, 79102 Freiburg 
Sprechzeiten: 
Mo., Di., Do. 9.00 – 12.00 Uhr 
Mo., Di., und Do.  14.00 – 16.00 Uhr 
Mi.  16.00 – 18.00 Uhr 
Fr.  11.00 – 15.30 Uhr 
Tel.: 5036158-0 Fax 5036158-19 
E-Mail: auferstehungskirche.freiburg@kbz.ekiba.de 
Ansprechpartner für Ebnet: 
Edgar Göwert, Bruggastr. 18, Tel.: 67021 
Ansprechpartner für Kappel: 
Eva Gottschall, Am Intenbächle 6; Tel.: 6 5023 

Spruch der Woche

Wer nachträgt - trägt schwer! 
 

-Rosemarie Ebbmeyer- 
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Donnerstag, 14.04. 
15.00 Eltern-Kind-Gruppe Team 
18.00 Posaunenchor Roth 
Freitag, 15.04. 
19.30 Tanzen für Paare – Standard/Latein R. Ebbmeyer 
Sonntag, 17.04. 
9.00 Kleine Kirche Diakonin Singe-
  wald 
10.00 Gottesdienst Vikarin Schäfer 
Montag, 18.04. 
9.00 Ökumenisches Morgengebet St. Barbara Müller 
19.30 Kantoreiprobe Kalmbach 
Dienstag, 19.04. 
9.00 Internationaler Frauentref Danner 
20.00 Bonhoefergruppe Geiger 
Mittwoch, 20.04. 
12:30 Mittagstisch Schelenz 
20.00 Abendgebet mit Gesängen aus Taizé Loton 
Donnerstag, 21.04. 
15.00 Eltern-Kind-Gruppe Team 
18.00 Posaunenchor Roth 
 

 

INFORMIEREN

DIE VEREINE

Einladung zur Mitgliederversammlung 
Unseren Tätigkeitsbericht für das Jahr 2015 mit unseren vielfältigen 
Aufgabenbereichen, die wir wieder mit Hilfe vieler Freunde und För-
derer erfolgreich durchführen konnten, stellen wir in unserer dies-
jährigen Mitgliederversammlung vor. Wir möchten alle Kappler und 
Ebneter Bürgerinnen und Bürger über unsere Arbeit informieren. 
Hierzu laden wir Sie herzlich ein zu unserer Mitgliederversammlung 
am 
 

Montag, den 18.04.2016 
Beginn 20.00 Uhr 

in der Stollenhütte. 
 
Sie erreichen die Stollenhütte auf der Großtalstraße, vorbei an der 
Molzhofsiedlung, und parken auf dem ersten großen Waldparkplatz 
linker Hand der Großtalstraße. 
 
Die Tagesordnung: 
1. Begrüßung
2. Anträge / Genehmigung der Tagesordnung
3., Totenehrung
4 Tätigkeitsberichte
 1. Schriftführerin
 2. Bereitschaft
 3. Rechner + Kassenprüfer
 4. Vorsitzende
5. Aussprache über die Berichte
6. Neuwahlen
7. Verschiedenes

Anträge zur Tagesordnung sind spätestens eine Woche vor der Ver-
sammlung schriftlich beim Vorstand (M. Keller, Moosmattenstr. 29, 
79117 Freiburg) einzureichen. 
 
Auf Ihr Kommen freut sich Ihr 
 
DRK Ortsverein Kappel-Ebnet 
Monika Keller 
1. Vorsitzende 
 

Gesangverein Ebnet e.V.
Mitgliederversammlung 
des Gesangvereins Ebnet e. V. 

Der Gesangverein Ebnet lädt alle Mitglieder zur diesjährigen Mitglie-
derversammlung ein. 
Die Mitgliederversammlung indet am Freitag, 15. April 2016, 
19.30 Uhr, im Sportheim der Dreisamhalle statt. 

Folgende Punkte stehen auf der Tagesordnung:
1. Begrüßung
2. Totengedenken
3. Tätigkeitsberichte des Vorstandes
4. Bericht der Kassenprüfer
5. Entlastung des Vorstandes
6. Entlastung der Kassenprüfer
7. Wahl des gesamten Vorstandes
8. Wahl eines Kassenprüfers
9. Bericht unseres Dirigenten
10. Anträge
11. Ehrungen
12. Aussprache

Anträge können bis spätestens am 14.04.2016, beim 1. Vorsitzenden, 
Gert Heller, Hirschenhofweg 16, 79117 Freiburg, schriftlich einge-
reicht werden 
Das Protokoll der letzten Mitgliederversammlung liegt am 15.04.2016 
aus und kann eingesehen werden. 
An diesem Abend haben Sie die Möglichkeit, sich über die aktuelle 
Situation des Vereins zu informieren. Wir würden uns freuen, wenn 
Sie recht zahlreich zu dieser Mitgliederversammlung kommen wür-
den. 
 
Gert Heller, 1. Vors. 
 
 

Landfrauenverein Kappel/ Ebnet
Vortrag „Neues aus der Blüten-und Kräuterküche“
Beachte! Anderer Veranstaltungsort: Gemeindeheim
Leckeres aus der Kräuterküche: Die LandFrauen Kappel-Ebnet laden 
zu einem schmackhaften Vortrag ein. Pia Knappe berichtet über neues 
Grün und die vielfältigen Möglichkeiten, mit Kräutern zu zaubern. Im 
Vortrag lernen die Teilnehmer zahlreiche Blüten und Kräuter für frische 
Wildkräutersalate, herzhafte Gemüsekombination und delikate Saucen 
kennen. Für den Gebrauch Zuhause gibt es außerdem leckere Rezepte, 
praktische Tipps und - natürlich - eine aromatische Kostprobe.
Der Eintritt ist frei.

Wann? 13.04.2016, 20 - 22 Uhr
Wo? Gemeindeheim, Peterhof 6 in Kappel 
Weitere Informationen: www.landfrauen-kappel-ebnet.de 
 
 

Musikverein Ebnet e.V.
Musikalischer Brückenschlag über die Dreisam 
Kappel und Ebnet spielen gemeinsam: Das ist die Idee des 
Projektorchesters, das am Samstag, 7. Mai, ein Frühlings-

konzert gibt. Rund 80 Musikerinnen und Musiker aus den beiden 
Musikvereinen Kappel und Ebnet treten in der Festhalle Kappel auf. 
Mehrere Monate haben sie unter der Leitung der Dirigenten Bern-
hard Winter (Kappel) und Frieder Stoll (Ebnet) gemeinsam geprobt 
für ein Programm, das von sinfonischer Blasmusik bis zu Filmme-
lodien viel zu bieten hat. U.a. ist Musik aus dem Hollywoodstreifen 
„Jenseits von Afrika“ zu hören, aber mit „Die Regimentskinder“ ist 
auch ein lotter Marsch dabei und mit „Unter Donner und Blitz“ von 
Johann Strauss eine bekannte Polka. Das Konzert beginnt um 20 Uhr. 
Der Eintritt ist frei, Spenden werden gern angenommen. 

In Kurzform: 
Frühlingskonzert des Projektorchesters 
Musikverein Ebnet und Musikverein Kappel 
Samstag, 7. Mai 2016, 20 Uhr 
Festhalle Kappel, Moosmattenstraße 16, 79117 Freiburg 
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Radsportverein “Wanderlust“ Ebnet e.V. 
Die Hauptversammlung 2016 indet am Freitag, den 
22.4.2016 um 20 Uhr im Clubheim des Sportvereins Ebnet 

in der Dreisamhalle statt. Nachfolgend die Tagesordnung: 
1. Totenehrung
2. Anträge und Genehmigung der Tagesordnung
3. Bericht der Jahreshauptversammlung 2015
4. Fachwartberichte des Vereinsjahres 2015
5. Kassenbericht und Bericht der Kassenprüfer
6. Entlastung der Vorstandschaft
7. Wahl der gesamten Vorstandschaft
8. Wahl eines Kassenprüfers
9. Vorschau auf das Vereinsjahr 2016
10. Ehrungen
11. Präsentation des vierten Hauptsponsors ENIT SYSTEMS 
12. Verschiedenes
 
Anträge sind schriftlich bis 16. April 2016 an die Adresse des 1. Vor-
sitzenden zu richten. 
 
Mit freundlichen Grüssen 
gez: Meißner , 1. Vorsitzender 
 
 

Sportverein Ebnet e.V.
Spielvorschau: 
 

Freitag, 15. April 2016, 19:15, D-Junioren Kleinfeldklasse
SV Ebnet 3 - FC Wolfenweiler-Schallstadt 2 Kleinfeld
Samstag, 16. April 2016, 10:30, E-Junioren Kleinfeldklasse
SV Ebnet 2 - SV Opingen 2  Kleinfeld
Samstag, 16. April 2016, 12:30, D-Junioren Kleinfeldklasse
SV Ebnet 2 - SG Sasbach 2  Kleinfeld
Sonntag, 17. April 2016, 12:30, Kreisliga C
SV Ebnet 2 - VfR Merzhausen 3  Großfeld
Sonntag, 17. April 2016, 15:00, Kreisliga B
SV Ebnet - PTSV Jahn Freiburg 2  Großfeld 
  

 

Verband der Kriegs- und Wehrdienstopfer,  
Behinderte und Rentner/ VdK
Der VdK Sozialrechtsschutz gGmbH informiert: Die Sprechtage un-
serer Sozialrechtsreferentin Frau Andrea Biehler inden statt in der 
VdK-Geschäftsstelle Freiburg, Bertoldstr. 44, jeden Montag! Nur nach 
Terminvereinbarung Tel. 0761 –5 04 49-0 
Informiert und beraten wird in allen sozialrechtlichen Fragen, u. a. im 
Schwerbehindertenrecht, in der gesetzlichen Unfall-, Renten-, Kran-
ken- und Plegeversicherung. 
 

 

berIchten

parteIen

Freie Wähler Ebnet e.V. 
Runder Tisch Donnerstags im Cafe am Schloß 
Der Runde Tisch der Freien Wähler Ebnet indet wieder am Donners-
tag vor der jeweiligen Ortschaftsratssitzung statt. 

Die Ortschaftsräte und Vorstandsmitglieder der Freien Wähler Ebnet 
stehen dabei interessierten Bürgerinnen und Bürgern zu aktuellen 
Themen im Ort zur Verfügung. Auch die Tagespunkte der Ortschafts-
ratsitzung am 20.04.2016 können diskutiert werden. Anliegen und 
Anregungen werden aufgenommen. 

Donnerstag, den 14.04.2016 um 20:00 Uhr 
im Café am Schloß 

Der Bericht über die Beschlüsse aus der darauf folgenden Ortschafts-
ratssitzung kann auf unserer Internetseite: www.freie-waehler-eb-
net.de eingesehen werden. Darüber hinaus wird er in „Ebnet Aktuell“ 
bei der Tankstelle Blattmann, Bäckerei Reiß und der Ortsverwaltung 
ausgelegt. 

Im Auftrag der Freien Wähler Ebnet e.V. 
Claudia Schröder, Geschäftsführerin 
info@freie-waehler-ebnet.de 
rundertisch@freie-waehler-ebnet.de 

 

INTERESSIERT

WAS SONST NOCH

Terminübersicht Feriencamps SV Kirchzarten 
Pingstferienfreizeit für Grundschulkinder 
17.05 - 20.05.2016 
 
Sommerferienfreizeit 
01.08. - 05.08.2016 
Jahrgänge: 2002-2010 (6-13) 
 
SV Kirchzarten-Fußballcamp 
08.08. – 11.08.2016 
Jahrgänge: 2002-2007 
 
Weitere Informationen und Online-Anmeldung unter 
www.svkirchzarten.de 
 
Pingstferienfreizeit für Grundschulkinder 
Der SV Kirchzarten veranstaltet auch in diesem Jahr ein Sportcamp 
in der ersten Woche der Pingstferien – und zwar nur für Grundschul-
kinder. Vier Tage jede Menge Spaß, Sport und Action werden den 
Kindern zwischen sechs und zehn Jahren geboten. Die Themen des 
Camps sind vielseitig und reichen von kleinen Spielen über Spaß mit 
Wasser, Leichtathletik bis hin zu den klassischen Ballsportarten. Alle 
Grundschulkinder erwartet eine abwechslungsreiche Zeit bei der 
neben dem Sport auch das Erlebnis in der Gruppe, das gemeinsame 
Mittagessen und die kreativen Bastel- und Werkangebote in der ru-
higeren Mittagszeit nicht zu kurz kommen werden. 

Im Rahmen des Camps nutzen wir unterschiedliche Sportstätten, bei 
schlechtem Wetter die Sporthalle der Grundschule und bei gutem 
Wetter beispielsweise das Dreisambad, das Sportstadion, den Wald 
oder die Spielplätze. 
 

 

Erwachsenenkleidermarkt  
in FR-Munzingen 
Unter dem Leitwort «Unser Proil heißt Qualität» lädt der Eine-Welt-
Kreis St. Stephan ein zum 30. Erwachsenenkleidermarkt, der am 
Sonntag, 17. April 2016, von 13 Uhr an in der Schloßbuckhalle 
stattindet. Über 50 Standbetreiber/innen bieten in der Halle und 
bei schönem Wetter zusätzlich im Außenbereich qualitativ hochwer-
tige Kleider, Schuhe und Accessoires. Daneben gibt es eine große 
Kuchen- und Tortenauswahl, Würstchen, belegte Brötchen usw. Mit 
dem Gewinn unterstützt der EWK die Partnergemeinde San Felipe 
in Soritor. 
 
EWK St. Stephan 
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Schwarzwaldverein,  
Ortsgruppe Freiburg-Hohbühl 
Termine

Samstag, 16. April „Heimatkundliche Wanderung“, entfällt, wegen 
Krankheit! 

Sonntag, 17. April „Frühling in der Vorbergzone“, Bleichheim-
Kirnburg-Bahnhof Emmendingen, Tref: 8,50 Uhr, Zug Ofenburg, 
Wanderführerin steigt in Emmendingen zu, Aufstieg: 250m, Gehzeit: 
4,5Std/14 km, mittel, Einkehr: am Ende, Rucksackverplegung: ja, An-
meldung bei Führung: Brigitte/Ernst Huber, Tel. 07641/9330469 
 
Dienstag, 19. April „Gesundheitswanderung“, für alle Altersgrup-
pen mit ausgewählten Übungen, die it machen. Gehzeit: 1,5-2Std, 
Kosten: Nichtmitglieder 3 €, Tref: 14.00 Uhr, Stadtgarten Freiburg, 
Konzertmuschel, Führung: Walter Sittig, Tel. 01733292710, e-mail: 
waltersittig@aol.com 
 
Mittwoch, 20. April „Eine Reise zum K 2 in China“, Multivisions vor-
trag über eine Reise zum zweithöchsten Berg der Welt von Bernhard 
Rueb. Die lange, beschwerliche Wanderung zum Basislager, Tref: 
20.00 Uhr, Erwachsenenbegegnungsstätte (EBW), Weingarten-
Sulzburgerstr. 18, Eintritt frei, Information: Manfred Metzger, Tel. 
07665/2430 
 
Gäste sind herzlich willkommen. 
 
 

Rat und Hilfe bei Demenz ... 
... bietet seit 2004 die Selbsthilfe-Initiative LABYRINTH e.V.: Sie hat 
im Dreisamtal zwei Wohngemeinschaften für je acht an Demenz er-
krankte Menschen initiiert – in der denkmalgeschützten „Birkenhof-
scheune“ in Kirchzarten-Burg und im ehemaligen „Gasthaus zum Hir-
schen“ in Freiburg-Ebnet. Ambulante Plegedienste gewährleisten 
rund um die Uhr professionelle Plege und individuelle Betreuung. 
Zusammen mit Angehörigen und Ehrenamtlichen sorgen sie für fa-
miliäre Atmosphäre, viel persönliche Zuwendung und ein abwechs-
lungsreiches Zusammenleben. 
Sie haben einen an Demenz erkrankten Angehörigen und interes-
sieren sich für ein Zimmer in einer Wohngemeinschaft? Oder Sie 
möchten sich vielleicht ehrenamtlich für Demenzkranke engagie-
ren? – Weitere Auskünfte und Beratung erhalten Sie bei unserem 
Vereinsvorstand:
•	 Telefonnummer: 0151-59093579 (mit Anrufbeantworter)
 
Nähere Informationen auch im Internet: www.labyrinth-freiburg.de 



EINZUGSERMÄCHTIGUNG
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Datum, Unterschrift

D E

IBAN

Sonnige 3-Zi.-Wohnung mit Balkon
Ab 1.7. Nachmieter in Stockach gesucht: 84 m², EBK, Bad mit 

Wanne, Garagenstellplatz, 550,– € + NK

 Tel. 0 77 71 - 00 00MUSTER
Größe 

1

Private Kleinanzeigen
zu Sondertarifen!

KONTAKT

Name, Vorname

Straße, Nr.

PLZ, Ort

Tel., Fax

E-Mail

JA, ich möchte eine Schwarz-Weiß- 
Anzeige in folgenden Ausgaben buchen:

1.

2.

3.

Erscheinungstermin:  KW

 Chifreanzeige *

ANZEIGENAUFTRAG

* Bei Chifreanzeigen berechnen wir 7,74 € inkl. MwSt. Die Zuschriften erhalten Sie per Post. Anzeigen und Chifregebühren werden ohne zusätzliche Rechnungsstellung ab-
gebucht. Es ist nur Barzahlung oder Bankeinzug möglich. Bei der 3er-Schaltung kann der Auftrag vorzeitig storniert werden,  eine Rückerstattung ist jedoch nicht möglich. 
Eine Textänderung ist nicht möglich.  Anzeigen mit gewerblichem Charakter werden über unsere Preisliste für gewerbliche Anzeigen abgerechnet, der unsere allgemeinen 
Geschäftsbedingungen (AGB) zu Grunde liegen.

   Verlag und Anzeigen:   
Meßkircher Straße 45, 78333 Stockach 
Tel. 0 77 71 / 93 17 - 11, Fax 0 77 71 / 93 17 - 40 
anzeigen@primo-stockach.de  |  www.primo-stockach.de

ANZEIGENTEXT

Headline (Überschrift/ Fettzeile)

Anzeigentext

ab  10  €

Klein aber 

Oho!

1 Ausgabe 
10,– € inkl. MwSt.  3 Ausgaben 

20,– € inkl. MwSt. 

20 mm hoch - 2-spaltig (90 mm breit)

30 mm hoch - 2-spaltig (90 mm breit)

GARTENHILFE GESUCHT!
Gut situierte Familie sucht Unterstützung rund 
ums Haus: Rasenmähen, Hecken schneiden und kleinere 

Hausmeistertätigkeiten, wie z. B. Malerarbeiten.

Tel. 0 77 71 / 00 00

Größe 

2

MUSTER
1 Ausgabe 
15,– € inkl. MwSt.  3 Ausgaben 

30,– € inkl. MwSt. 

Für alle familären und privaten Anlässse!
Stellengesuche • Wohnungssuche & -angebote • Geburtstag • Geburt 
Hochzeit • Nachhilfe gesucht • Verkäufe • zu verschenken • und noch vieles mehr 

Bitte vollständig und in Druckbuchstaben ausfüllen!





Kraftfahrer/in

gesucht
Führerscheinklasse CE
im Schichtbetrieb

auf einem Milchsammelwagen.

Daniel Saier Transporte
79254 Oberried

danielsaiertransporte@t-online.de
Tel.: 07661 4109

Von privat an privat 
zu verkaufen

Reiheneckhaus in Gottmadingen (Grenznah Schweiz)
mit Doppelgarage, ruhige Lage, Grdst. 554 qm, Wfl. 102 qm, 

Baujahr 1973, Kaufpreis 330.000,- €

Telefon ab 18 Uhr 0174 - 930 70 27

YOGA Kurs in EBNET
Hatha-YOGA in EBNET - ab 14. April insgesamt 10 Donnerstage 

von 20.00-21.30 Uhr - Leitung durch erfahrene Physiotherapeutin

und Yogalehrerin. Kleine Gruppe mit 6-10 Teilnehmer/-innen. 

Infos unter: www.siebert-physio.de

Anmeldungen unter: Tel. 0172-7142806

Haus od. 4-Zi.-Wohnung zum Kauf
oder zur Miete im Dreisamtal von netter, handwerklich 
geschickter Familie gesucht. Bitte alles anbieten!  

0761/4882992 oder Flo79102@gmx.de 



Schreinermeister bietet: 
Montagearbeiten

Küchen mit Elektro- und Wasseranschluss, Türen, Trennwände,
Möbel nach Maß, Restaurierung von Fenstern u.v.m.

Adrian Meyer 0 76 64 / 4 05 15 70, mobil 0173 - 3 15 30 38

Elektroinstallationen,

Elektro- und Haushaltsgeräte

Kundendienst für Elektrogeräte

Littenweiler Str. 6 • 79117 Freiburg-Littenweiler

Tel.: (0761) 6 71 15 • Fax: (0761) 6 57 84

e-mail: Max-Loeffler@t-online.de

www.elektro-maxloeffler.deInhaber: Thomas Sandfort


